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November 2017 Nummer 11 63. Jahrgang  
 

Clubnachric hten  
 

Aus dem  Vorstand 
 

Liebe Kameradinnen und Kameraden des SAC Sektion Grenchen, 
Der Vorstand hat folgende dringende Bitte vom Zentralsekretariat erhalten und bittet Euch um 
Unterstützung des Anliegens: 
 

Liebe Mitglieder des SAC  

Das Alpine Museum ist dringend auf unsere Unterstützung angewiesen. Durch die beschlossene Mittelkürzung 
durch das Bundesamt für Kultur (BAK) ist seine Existenz akut bedroht. Der SAC als Stifter setzt sich mit Nachdruck 
für den Erhalt des Museums ein. Das Alpine Museum der Schweiz bietet uns die einmalige Möglichkeit in Bern auf 
das Thema der Alpen mit all seinen Facetten aufmerksam zu machen. Diese Plattform darf auf keinen Fall verloren 
gehen! 

Gemeinsam mit dem Museumsverantwortlichen hat der Stiftungsrat des Alpinen Museums der Schweiz eine 
Vorwärtsstrategie definiert. Ziel ist es, über die Politik eine angemessene Mitfinanzierung des Museums durch den 
Bund sicherzustellen. Es ist nun von äusserster Wichtigkeit, dass möglichst viele Personen ihre Unterstützung auf 
der Webseite http://rettungsaktion.alpinesmuseum.ch/ Kund tun. 

Herzlichen Dank und mit bergsportlichem Gruss  

Jerun Vils, Geschäftsführer | Secrétaire général 
Schweizer Alpen-Club SAC | Club Alpin Suisse CAS  
Monbijoustrasse 61 | Postfach | CH-3000 Bern 14 | +41 (0)31 370 18 01 
jerun.vils@sac-cas.ch | www.sac-cas.ch              Der Präsident, Matthias Kunz 
 

Sektionsversammlung und Tourenprogramm 2018 
Freitag 3. November 2017 um 20:00 Uhr im Restaurant  Airport 

 

Die nächste Sektionsversammlung findet am Freitag 3. November 2017 um 20:00 Uhr im Restaurant 
Airport statt. Wir hoffen, dass viele Mitglieder anwesend sein werden und dass wir so einen 
interessanten Abend zusammen verbringen können. 
 

Hauptthema wird das Tourenprogramm 2018 sein (Siehe Seiten 11 bis 15). Wir freuen uns auf das 
Wiedersehen.                          Der Vorstand 

 

Holzertag / Arbeitstag, Samstag 4. November 2017 
 

Für die Weiterverarbeitung von 2 jährigem Holz und verschiedenen anderen Umgebungsarbeiten beim 
Chalet braucht es viele Helfer!! 

 

Treffpunkt 8.00 Uhr bei der Holzerhütte. Für ein „währschaftes“ Znüni und Zmittag ist gesorgt! 
(Wiederum wird uns Paul Wigger mit seinen Kochkünsten kulinarisch verwöhnen!) 

 

Anmeldungen bis Mittwoch, den 1. November 2017 an 
„Verantwortlicher Holzen„ Patrik Mosimann: Tel. P: 032 653 30 46 Tel. M: 079 218 44 20 

E-Mail: patrik.mosimann@bluewin.ch  
 

Die Hüttenkommission bedankt sich schon jetzt für a lle freiwilligen Helferinnen und Helfer! 
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Raclette-Essen im Chalet 
 

Wir wollen beliebte Traditionen im Chalet weiterführen. Deshalb gibt es am Wochenende vom Samstag, 
den 25. November und Sonntag, den 26. November 2017 Raclette im Chalet. 

 

Samstag, 25. November 2016: Ab ca. 15.00 Uhr bis am Abend (bis die letzten „Höckeler“ gehen) 
Sonntag, 26. November 2016 ( Raclette statt Suppe! ) ab ca. 12.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr 

 

Kosten: Portion Fr. 6.00; à discrétion Fr. 20.00 (pro Person) Der Erlös abzüglich der Warenkosten geht 
an die Hüttenkasse. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 

Wir laden alle ganz herzlich zum Raclette-Essen ein (Samstag und/oder Sonntag) und freuen uns auf 
kameradschaftliche Stunden. 

 

Die Hüttenwarte: Liliane + Patrik Mosimann, Michela Weber + Paul Wigger, Irène + Patrick Angéloz 
 

Mutationen und Geburtstage 
 

Eintritt e Austritt e Todesfall  
Ivan Niesper, Grenchen   
 

Wir haben im November wieder einmal keine Jubilare zu feiern.  
 

Redaktionsschluss der Ausgabe Dezember 2017 / Janua r 2018 : 10. November 2017 
>>>>Bitte die Touren und Anlässe von Januar 2018 ni cht vergessen<<<< Danke!  
Daten per E-Mail an die Redaktion: redaktion@sac-grenchen.ch 
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Tourenwesen 
 

Fr. 3. Nov. Sektionsversammlung 
 

Siehe bitte die Angaben auf der ersten Seite 
dieses Heftes. 
 

Sa. 4. Nov. Holzertag im Chalet 
 

Siehe bitte die Angaben auf der ersten Seite 
dieses Heftes. 
 

Mittwoch 8. November 
Langenthal – Melchnau 

 

Landeskarte:  1128 Langenthal 
 

Tourenbeschreibung: 
Wir fahren mit dem Zug bis Langenthal. Vom 
Bahnhof wandern wir zum Tierpark. Der Weg 
führt mitten durch den Park. Weiter führt der 
Weg durch den Wald und durch ein Moos zu 
einer Ziegelei. Von da geht es ein wenig dem 
Gleis entlang bis zur Station St. Urban.  
Wir besichtigen die Klosterkirche und wandern 
durch den alten Park der Klinik. Die Tee-Pause 
müssen wir uns aus dem Rucksack geneh-
migen, da das Kaffee am Mittwoch geschlossen 
hat. Nun folgt der Weg ein Stück der Strasse 
bevor wir wieder auf einen Feldweg abbiegen 
können. Wir besuchen noch den Aussichtspunkt 
Isenhut bevor wir nach Melchnau kommen, wo 
wir noch die Kirche besuchen. Von der 
Busstation Melchnau Oberdorf geht es dann mit 
dem ÖV zurück nach Grenchen. 
 

Teilnehmerzahl: Unbeschränkt 
Ausrüstung: Leichte Wanderung 
Zeit: 4 Stunden 15 Minuten 
Höhendifferenz: 324m auf / 288m ab 
Verpflegung: Rucksack 
Transportmittel: ÖV 
Kosten Transport: ca. 25 Fr. 
Übrige Kosten: Kaffee und Gipfeli  
Anmeldung: Dienstag 6. November Mittag 
Besammlung: 08:20 Uhr Bahnhof Süd / Abfahrt 
08:26 Uhr 
Besprechung: Bei Anmeldung 
Tourenleiterin: Heidi Baumgartner 
Tel: 076 325 54 62 (SMS) oder 032 652 54 62 
 

Samstag 11. November 
Schlusstour 

 

Ich hoffe auf einen wunderschönen, farbigen 
Herbsttag mit guter Sicht auf die Aare-Ebene 
und ins Seeland. Wir wandern von der 
Holzerhütte auf den Romontberg. Nach einem 

reichlichen Mittagessen geht es weiter über die 
Romontweide Richtung Stierenberg. Wer „noch“ 
keine Knieprobleme hat wandert bis Grenchen 
weiter. Die anderen fahren mit dem Bus. 
 

Teilnehmerzahl:  Unbeschränkt 
Ausrüstung:        Wanderausrüstung, evtl.  
       Stöcke 
Zeit:        „Je nach dem“ 
Höhendifferenz:  630 Meter aufwärts am  
        Vormittag. 
        Nachmittag: „je nach dem“ 
Verpflegung:       Im Restaurant 
Transportmittel: Eventuell Bus 
Kosten Transport: Bus 
Übrige Kosten:   Mittagessen ca. Fr. 24.-  
Anmeldung:        Bis Freitagmittag  
        10. November  
Besammlung:     09.30 bei der Holzerhütte 
Besprechung:     Bei der Anmeldung 
Tourenleiterin:    Heidi Caprara  
Tel: 032 653 09 28 / 079 310 73 30 
 

Mittwoch 22. November 
Fonduewanderung 

 

Landeskarte:  1126 Büren an der Aare 
 

Tourenbeschreibung: 
Wie schon letztes Jahr werden wir das Fondue 
im Vieux Grenier in Plagne geniessen. Diesmal 
fahren wir mit der Eisenbahn nach Biel Mett.  
Nach Kaffee und Gipfeli steigen wir über den 
Vorberg und die Pâturage de Sagne nach 
Plagne.  
Nach dem Fondue geht es über den 
Romontberg zum Grenchner Stierenberg. Von 
dort mit der BGU nach Grenchen hinunter. 
 

Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: Für Wanderung 
Zeit: 4 Stunden 
Höhendifferenz: 600m Aufstieg 
Verpflegung: Im Restaurant 
Transportmittel: ÖV 
Kosten Transport: Fr.8.30 Halbtax 
Übrige Kosten: ca. Fr.30.-  
Anmeldung: bis 20. November 
Besammlung: 08:45 Uhr Bahnhof Süd / Abfahrt 
08:52 Uhr 
Besprechung: Bei Anmeldung 
Tourenleiter: Sepp Baumgartner 
Tel: 076 399 54 62 oder 032 652 54 62 
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JO-Ecke und KiBe  
 

Wichtig:  Genaue Informationen über die JO-Touren folgen im Normalfall per SMS. Interessierte 
Personen können sich gerne beim JO-Chef melden, um in die SMS-Liste aufgenommen zu werden.  
Melden bei:  Fabian Leimer, 079 794 13 16. 
 

 

Tourenwesen Senioren 
 

Mittwoch 8. November 2017 
Rundtour Cousset durch das  

Tal der Arbogne 
Cousset – Les Arbognes – 

Montagny-Les-Monts – Moulin de 
Prez – Cousset  

 

Abfahrt:  08.01 Grenchen Nord nach Cousset. 
    Kaffeehalt Rest. les Arbognes 
    Besuch des Turmes der Herren von 
    Montagny 
Wanderung: Vormittag: 2 1/2 Stunden, 150m 
  auf / ab 
Mittagessen:  Restaurant les Arbognes, 
  ca. 20.00 Fr. 
Nachmittag:  Wanderung ca. 45 Minuten  
Reisekosten: Halbtax 37.00 Fr. 
Rückkehr: 17.29 Grenchen Nord  
Anmeldung: bis Montag 6. Nov. 12.00 
Tourenleiter: Kajo Reic 032 652 90 23 
 

Mittwoch 15. November 
Runde Geburtstage 

 

Treffpunkt: 09.15, Restaurant im Altersheim 
  Kastels 
Thema: Unsere wunderschönen Hecken 
  zwischen Grenchen und Bettlach 
Abmarsch: 09.45 ab APH Richtung Bettlach 
  Riedstrasse, Hecken unterer und 
  mittlerer Hofhacker-Schiessstand- 
  Panoramaweg-Neue Zelg 
Marschzeit: 2 ¼ Stunden, Höhendifferenz ca. 
  200 Meter 
Mittagessen: Restaurant Neue Zelg, offen trotz 
  Wirtesonntag, Danke! 
Nichtwanderer:  Bus ab Dorfplatz Bettlach  
  11.29 bis Bettlach Hof 
Eventuell:   Rückfahrt mit Bus ab Bettlach 
  Allmend 15.58 
Anmeldung:  Bis Montag 13. 11. 2017 12.00  
Tourenleiter:  Fritz Suter, Tel 032 652 35 13 
 
 
 

Mittwoch 29. November 
Plagne – Romontberg 

 

Wir treffen uns am Postplatz Nord um 9.00 Uhr 
und verteilen uns in den fahrenden Untersätzen. 
Erste Etappe ist der „Vieux Grenier“ in Plagne 
zum Kaffee/Gipfeli. Dann fahren wir weiter zum 
Parkplatz beim Fussballplatz. 
Zum Romontberg bei Familie Sperisen sind es 
dann knapp 5 Kilometer und 240 Meter 
Höhenunterschied auf dem gut ausgebauten 
Aareseitigen Weg. Dort gibt Fondue. 
Am Nachmittag, Retour zu den Autos über den 
Juraseitigen Weg mit ähnlichen Merkmalen.  
 

B-Tour  auf Wunsch möglich: Mit Auto direkt 
zum Romontberg und zurück. Bitte frühzeitig 
melden!  
 

Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: Für leichte Wanderung 
Zeit:   Vormittag 1,5 Stunden  
 Nachmittag 1,5 Stunden 
Höhendifferenz: ± 240 Meter 
Verpflegung: Im Restaurant Romontberg,  
  Fondue, etwa 20.– Franken 
Transportmittel: Autos  
Übrige Kosten: Getränke, Kaffee  
Anmeldung: Bis 27. November 2017, 18.00 Uhr 
Besammlung: 09.00 Postplatz Nord 
Besprechung: Bei Anmeldung 
Tourenleiter: Jean-Michel Notz  
Tel: 032 652 58 47 / 079 757 32 21 
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Chalet 
 

Hüttenwarte 2017 
 

Anmeldungen für Hüttendienst: Max Renfer 
Tel: 079 354 70 54 oder 032 652 48 57, Email: max.renfer@besonet.ch 
 

28./29. 
Oktober 

Markus Niggeler  11./12. 
November 

Marjolijn Jaeggi-Jongert und 
Stefan Hofer 

04. November Holzen im Chalet  18./19. Nov.  Freiwillige gesucht  
05. November Mosimann, Angéloz und Renfer  25./26. Nov. Raclette-Wochenende, Familien 

Mosimann, Wigger und Angéloz 
 

Die Liste des gesamten Jahres kann auch unter  
http://www.sac-grenchen.ch/huettenwarte abgerufen werden. 
 

 
 

Tourenberichte 
 

SAC & Co. Seniorenferien in 
Sils Maria 

3. – 10. September 2017 
 

Zum Glück hei sich dr Georges und d’Ines zäme 
do, für no e Feriewuche im chline Rame 
z’organisiere. No einisch z‘Davos oder süsch 
neume? Gottlob hei si Sils Maria usgläse.  
 

Am Donnschti 16.30 Uhr si mr go s’Gepäck ufgä 
und hei üs afe chlei beschnupperet und die 
meischte si bim Egli go nes Kafi drinke. 
 

Am Sunntig isch de die Gruppe vo 16 Lüt 
z’Gränche-Süd gschtartet. Ungerwägs hei mr 
gnue Zyt gha für z’brichte und z’habere. Bim 
umstiege hei mr niemer verlore und si wie planet 
in Sils Maria Posta acho. Im Hotel Schwizerhof 
hei mir üsi schöne Zimmer bezoge und hei de 
chlei d’Umgäbig erkundet. Bim z’Nacht hei mir 
s’Aesse, dr Wy und Bedienig chönne teschte. 
Für aues hei mir e sehr gueti Note vergä, und 

das isch die ganzi Wuche so blibe. Statt Gott sei 
Dank säge mir jetz: Georges sei Dank! (GsD) 
 

 
Am Bahnhof St. Moritz 

 

Am Mänti si mr uf die nöchschti Bahn, Sils – 
Furtschellas. Dr Wasserwäg wär üses Ziel gsi 
und mir si munter losgwanderet. Aber uf dere 
Panoramacharte hesch nid gse, dass es so steil 
obsi got. Drü hei scho gli umkehrt. Witer obe 
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isch dä Wäg no vüu steiler worde und d’Gruppe 
het umkehrt. Am Nomi hei de döu e chline 
Wanderig zum See ungerno. I dr Bar git’s e 
Begrüessigs-Apero mit Info. Nach em Aesse 
git‘s no e Jass und döu die „eggele“. 
 

Am Zischti fahre mir uf Surlej zur 
Corvatschbahn, stiege i dr Zwüschestation 
Murtèl us und wandere zur Hütte Fuorcla Surlej.  
Dört obe het’s Wätter ufdo und mir hei es 
herrlichs Panorama chönne gniesse. Die 
meischte hei dusse mit Blick uf d‘Bernina (dr 
einzig Bündner 4tusiger) gsünnelet und käfelet. 
S’Marta wot kei Suppe teile und bschtöut resolut 
e ganzi.  
Mir si jetz a d‘Höchi gwöhnt und fahre nach em 
Rückmarsch  mit dr Gondle uf e Corvatsch 
(3303m) und si überwäutiget vo dere geniale 
Rundsicht.  
Mir hätte no chlei söue blibe, aber döu hei 
wieder Staudrang gha. 
 

 
3 Grazie uf dr Hütte Fuorcla Surlej 

 

 
Fuorcla Surlej, Bernina & Co 

 

Nume s’Berti het’s no gnosse und isch mit dr 
nöchschte Gondle abecho. I dr Mittuschtation 
hei mir uf dr Terrasse gsünnelet und käfelet. 
Wie vo Geischterhang taucht ungerem Tisch e 
Fläsche Calvados uf und schnäu hei mir üsi 
Tassli ane gha. 
Wou Häntsche, das het Stimmig gä. 
 

Mittwuch, mit dr Signalbahn ufe. Uesi Wanderig 
goht Richtig Alp Suvretta. Einigi chere um, die 
angere gniesse die schöni Bärgwanderig mit uf 
und ab und emene happige Abstieg nach 
Silvaplana. Im Rustico git’s ändlich öppis 
z’drinke.  
Dr Bus bringt üs is Hotel zrugg. Dr Fritz isch 
mittlerwile zum Info-Chef worde. Jedi Frog het 
är innert churzer Zyt chönne beantworte. Merci 
ihm und dr Frau Googgle. Für Blüemli und 
Gresli isch s’Therese zur Expertin gwäut worde.  
Dr Heinz isch de ehner für Zahle zueschtändig. 
 

 
Abstieg nach Silvaplana 

 

Am Donschti isch Muottas Muragl ufem 
Programm. Es het vüu Lüt und mir warte. 
Aber dobe wieder e tolli Ussicht, mi chas nid 
verzöue, me muess es eifach gseh ha. Nach 
einige Diskussione si mr de ändlich losgloffe. E 
abwächsligriche Bärgwanderwäg mit aune 
Schiggane, nid immer so familiefründlich wie im 
Proschpäkt verschproche. E richtige Vöuker-
wanderig isch das gsi mit warte, überhole, 
dürelo und Gägeverchehr. D’Gruppe isch de wit 
usnanger grote. Statt eis go ha im ungere 
Schofbärg isch d’Hauptgruppe witer gloffe. Dr 
Heinz het de dört uf d‘Nachzügler gwartet. 
Komplimänt aune, wo dä aschträngend 
Schlussteil g’meischteret hei.  
Uf dr Alp Languard si mr vo „rasende 
Serviertöchter“ beschtens bedient worde. S’Ursi 
het sones amächeligs Bärgkafi gno, aber dr 
Schnaps isch äuä scho bim ischänke verduftet. 
Es Ricola Bärgchrüter wär stercher gsi.  
Bim heifahre mit em Bus hei mr dänkt, s’ganze 
Engadin wöu ischtige! Es isch eim chlei 
gschmuch worde. I hätti  gärn mi Platz freigä, 
aber i ha nid chönne ufstoh. Guet isch nüt 
passiert.  
Nach em Aesse si döu i d’Bar go Musig lose. Mir 
hei gsunge und döu sogar tanzet. Am Schluss 
es Highlight: Gmeinsam hei mr uf dr Tanzflechi 
e Twist ane gleit. Let’s twist again! wär’s nid 
säuber gseh het, chas nid glaube. 
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Muottas Muragl, Blick Richtig Sils Maria 

 

Am Friti näme mir Corvigliabahn und mache 
dobe (Corviglia 2486m) e Kafipause.  
De got’s witer uf e Piz Nair (3057m). Ueberau 
het’s Biker i monströse Usrüschtige. Jedem das 
seine! Dr Näbu chunnt und geit, aber mir hei 
doch no gueti Ussicht gha.  
Die Bündnere im Panorama-Restaurant het üs 
fründlich und härzlich bedient. Oepper het ihre 
gseit, mir sige dr Jodlerclub Gränche und si het 
lang uf nes Ständli gwartet, aber niemer het 
möge singe.  
Georges spendiert derfür e Runde.  
Er het zwar es Wanderverbot usegä, aber paar 
Bärgwanderwägfachfraue si trotzdäm vo dr 
Mittuschtazion zur Signalbahn abe gloffe und si 
de dunge i glich Bus gstiege!  
S’Margot het gmeint: guet weiss der Waleffe nid, 
was i do obe aues gloffe bi!  
 

Ab 17 Uhr: „schwimmen mit Margot“ im tolle 
Solbad vom Hotel. 
 

Am Samschti git’s es Rägeprogramm.  
 

Ei Gruppe goht mit em Poschti nach Chiavenna 
und cha e Blick wärfe uf die schlimme 
Verwüeschtige in Bondo. Angeri gö is Segantini-
Museum in St. Moritz, inkl. Abstächer is Hauser-
Kafi.  
 

Mit em Georges bsueche mir zobe d’Mäss in 
Silvaplana. Mir wärde vom Prieschter speziell 
begrüesst und är wöu s’nöchschte Mou die 
ganzi Mäss uf dütsch gschtaute.  
 

Nach em Aesse s’letschte Mou Jasse, Jockere 
oder Barbsuech. 
 

 
es Schneemänndli und i bim Kafi Grond  

 

Am 10. September geit’s heizue. D’Rückreis 
isch wägem Maloja-Inline-Renne nach em 
Mittag planet und reserviert. Leise rieselt der 
Schnee, spöter rägnet’s. Gnue Zyt für no Oeppis 
z’poschte oder öppis z’mampfe. 13.25 Uhr geit’s 
de ändliche los. Me gschpürt de scho, aui gö 
gärn wieder hei. Bahnfahrt mit der RhB düre 
Albula-Tunnu via Preda Bergün z’dürab bis Chur 
isch no einisch e Höhepunkt gsi. In Zürich isch 
Zyt knapp gsi zum umstiege. Mir hei Gas gä und 
die ganzi Gruppe het’s gschafft. 18.32 Uhr si mr 
glücklich z’Gränche-Süd acho. 
 

Liebi Ines, liebe Georges, 
Härzliche Dank für die tolli Silser Wuche.  
Reko(g)nosziere, Fahrplän minutiös useschribe, 
Ture plane und vorlaufe isch s’einte, aber immer 
gueti Hotel finge s’angere. Vermuetlich geit är 
au go Vorässe!! Mir hei die wunderbari 
Landschaft vom Engadin gseh – es macht 
Luscht uf meh..!! Wär weiss? Vilicht scho 
nöchscht Johr? 
 

Liebi „Mitwanderer“ me gseht sich hoffentlich 
öppe einisch z’Gränche für no chlei z’brichte 
und z’chädere. 
 

sin seveser uf wiederluege                     Fredy 
 

P.S.  
Auf Wunsch ist eine hauchdeutsche Fassung 
erhältlich. (Weihnachten 2017) 
Eine Version auf Romanisch ist in Bearbeitung. 
Voraussichtlicher Termin: Ostern 2018 
 

Teilnehmer: (aus Datenschutzgründen nur mit 
Vornamen)  
Georges und Ines 
Fredy und Ursula, Liselotte, Margreth, Heidi, 
Bertha, Peter und Vreni, Margot, Renate, Fritz, 
Martha, Heinz und Therese. 
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Fleury-Plausch im Chalet 
20. September 2017 

 

Tourenleiterin:    Ines Fleury 
Anzahl Teilnehmer:       24 
 

Eine schöne Tradition ist die Einladung von Ines 
Fleury zum Mittagessen im Chalet.  
Ganz individuell erreichten wir unser Ziel. Drei 
Unentwegte starteten schon bei der Holzerhütte. 
Einige nahmen den Lachenweg unter die Füsse 
und erreichten über die Bützen das Chalet oder 
wieder andere kamen mit dem Bus. 
Wie jedes Jahr durften wir uns an die schön 
gedeckten Tische setzen und wurden von Ines, 
Nicole und den zwei Jüngeren „Egloff Buebe“ 
verwöhnt. 
 

 

Nach einem feinen Salatteller genossen wir den 
„Suure Mocke“ mit Knöpfli, Rotkraut und 
Marroni. Das Essen mundete herrlich. 
Dazu ein Glas Wein, was will man mehr? 

Zum Dessert gab es 
einen feinen und 
fruchtigen Erdbeer-
Coupe mit Schlagrahm.  
Wer nach diesem 
Dessert nicht 
widerstehen konnte, 
nahm sich noch ein 
Stück vom feinen Bir-
nenkuchen oder Apfel-
strudel, gebacken von 
Elisabeth und Renate. 

Kaffee mit und ohne gespendeten Schnaps 
rundete die feine Mahlzeit ab. 

Nach dem Abräumen und dem Abwasch 
verliessen wir unsere Wirtsleute und machten 
uns bei schönem Herbstwetter auf den 
Heimweg. Marianne und Bruno wanderten 
nochmals den ganzen Weg hinunter. Einige 
trafen sich im Stierenberg noch zu einem 
Schlusstrunk.  
Wir danken Ines, Nicole und den Boys für die 
grosse Arbeit, die sie wieder geleistet haben. 
Wir schätzen diesen Anlass im September sehr 
und hoffen, dass wir uns auch im nächsten Jahr 
wieder auf einen „Suure Mocke“ freuen dürfen. 

Vreni Meier 
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Mittwoch 27. September 
Roggenschnarz 

 

Tourenleiterin:            Madlen Frank 
Teilnehmer:          6 
 

Manchmal ist es sinnvoll, die Planung anzu-
passen und die Tour von Hinten anzufangen: so 
geschehen an diesem Tag, an welchem der 
Start in Holderbank statt in Egerkingen war.  
Bahn und Bus hatten uns dorthin gebracht, und 
in der „Eintracht“ nahmen wir standesgemäss 
Kaffee und Gipfeli, bevor wir uns auf den Weg 
machten.  
Zuerst auf schönen, breiten Wegen konnten wir 
die Aussicht Richtung Nord-Westen geniessen 
oder die interessanten Erklärungstafeln zum 
Wald und Boden studieren. Plötzlich durften wir 
die Richtung stark ändern und das Filetstück der 
Wanderung in Angriff nehmen. Der Rhythmus 
wurde langsamer und die volle Aufmerksamkeit 
war notwendig. Der Boden war rutschig und der 
Pfad steil und schmal. Eine neue Tafel erklärte, 
dass am Fuss einer nach Norden orientierten 
Felswand der seltene Hirschzungenfarn wuchs, 
den wir dank einem kurzen Abstecher mit 
Freude beobachten konnten.  
Kurz danach hatten wir die flache, 
Hauensteinmatt erreicht und bald gab es nur 
noch wenige Höhenmeter zu überwinden, um 
den Roggenschnarz zu erreichen.  
Leider gab es keine Fernsicht, die Sonne 
schenkte uns noch sparsam ihre Strahlen und 
wir mussten den steilen, gut ausgebauten aber 
zum Teil ziemlich rutschigen Abstieg meistern, 
ehe die Tiefmatt erreicht wurde. Dort genossen 
wir einen Apéro in Form einer von Melchior 
gespendeten Flasche feinstem Dézaley! Danke!  
 

 
Der folgende 

Kretenweg 
über Egg und 

Schlosshöhi 
eröffnete uns 
die Sicht auf 
die Burgruine 
Alt Bechburg , 
kurz bevor wir 

südwärts zur Bergwirtschaft Blüemlismatt 
hinunterstiegen.  

Dort wurde Tafelwasser getrunken, aber das 
(günstige und ausgezeichnete) Tagesmenü 
entsprach der Klasse dieses gediegenen 
Höhenrestaurants, statt des vorgesehenen 
Picnics aus dem Rucksack. Madlen hatte uns 
vorgewarnt und so hatten alle nur „leicht“ ge-
packt. 
 

 
 

Nach dem Genuss folgte zwangsweise der 
Abstieg nach Egerkingen, der zum Schluss über 
die steilen Jakobsleitern herunterführte. Da es in 
der Tat keine Leiter sind, ist der Pfad umso 
steiler, auch abwärts!  
Vielen Dank Madlen für diese abwechs-
lungsreiche Wanderung und die perfekte 
Organisation.     Jean-Michel Notz  
 

Mittwoch 4. Oktober 2017 
Dulliken – Ballypark – 

Schönenwerd – Wöschnau 
 

Tourenleiter:     Peter Hess 
Teilnehmer:        19 
 

Während unserer gemütlichen Bahnfahrt von 
Grenchen gegen Osten stellen wir fest: Der 
Frühherbst hat sich in die Wälder des Jura’s 
geschlichen.  
Eine kleine Weile später freuen wir uns: Die 
gute, alte Tradition Kaffee und Gipfeli bleibt wie 
sie ist; und nachdem wir das grüne Gebäude 
der ehemaligen Schuhfabrik „Hug“ passiert 
haben, wissen wir, die Zeiten ändern sich doch.  
Unterdessen haben wir den „Schachen“ in 
Dulliken erreicht, ein malerischer Platz an der 
alten Aare mit Sandbänken und dichten Hecken.  

Ich informiere 
mich: Schachen 
leitet sich vom 
altdeutschen Wort 
„scaho“ ab und 
meint „Land-
zungen, Auen am 
Wasser mit oder 
ohne Gehölz“.  
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Wir folgen dem Lauf der alten Aare gegen 
Gösgen. Links von uns geniessen wir die neu 
entstandenen naturnahen Uferzonen, die durch 
das Projekt Revitalisierung und Hochwasser-
schutz der Aare entstanden sind. Rechts von 
uns sehen wir das AKW Gösgen immer näher 
auf uns zukommen. Ein imposanter Anblick! 
Drähte führen den Strom hinaus ins Land.  
 

 
 

Zu unseren Füssen bestaunen wir die Neophyte 
„Drüsiges Springkraut“, die den Weg aus dem 
fernen Ostindien zu uns gefunden hat und nun 
mit ihren hellen pinken Blüten angenehme 
Farbtupfer in das herbstliche Grün setzt.  
Wir bleiben an der Aare, bis wir in Schönenwerd 
den Bally-Park erreichen.  
Hier gelten andere Gesetze: Keine wilde Natur, 
sondern gestaltete, englische Gartenarchitektur 
mit Weihern, Kanälen, künstlichen Grotten, einer 
nachgebildeten Pfahlbauersiedlung, einem chi-
nesischen Pavillon.  
 

 

 
 

Der erfolgreiche Unternehmer Carl Franz Bally 
liess diesen Park um 1920 als Erholungsgebiet 
für seine Arbeiter bauen. Um diese Zeit 
beschäftigte das Unternehmen 7000 Personen 
und produzierte 3.9 Millionen Paar Schuhe pro 
Jahr; eine Erfolgsgeschichte. Wir bleiben am 
Wasser, bis sich die beiden Aarearme, die sich 
im Stauwehr Winznau getrennt hatten, wieder 
vereinigen, biegen dann nach rechts ab und 
lassen uns im Restaurant „Braui“ verwöhnen. 
Am Nachmittag geht die Wanderung weiter der 
Aare entlang durch den Schachenwald nach 
Wöschnau, dann mit dem Bus am Aarauer 
Schachen vorbei zum Bahnhof Aarau.  
Eine kleine Gruppe setzte sich schon in 
Schönenwerd in den Bus und liess sich über 
Lostorf nach Olten fahren.  
Und so ergibt sich in Olten eine Wieder-
vereinigung und eine gemeinsame Heimfahrt. 
Herzlichen Dank an Peter Hess!  

Margrit Tièche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



11 

Tourenprogramm 2018  
 
Legende: 

 
Teilnehmer: 

B = Bergtour Fü = mit Bergführer 
C = Kurs mit JO = mit Jugendorganisation 
FaBe  = Familienbergsteigen mit KiBe = mit Kinderbergsteigen 
H = Hochtour Mi + Se = Mittwochgruppe + Senioren 
K = Klettertour 

  KiBe = Kinderbergsteigen Schwierigkeitsskalen: 
KS = Klettersteig T1 - T6 = SAC Wanderskala 
LL = Langlauftour L - EX = SAC Berg- und Hochtourenskala 
MTB = Mountainbiketour L - EX = SAC Skitourenskala 

S = Skitour 
WT1 - 
WT6 = SAC Schneeschuhtourenskala 

Sch = Schneeschuhtour K1 - K6 = Klettersteig Hüsler-Skala 
V = Velotour 2 - 9b+ = Französiche Freikletterskala 
W = Wanderung 
PT = Pflichttour Subventionen: 

eintägig CHF 20.- pro Tourentag 
mehrtägig CHF 40.- pro Tourentag 

(Version 5 / 30. September. 17) Bergführer CHF 250.- pro Tourentag 

Datum Sektion                                                
(alle Touren auch für JO-ler) 

  Art Schw. 
Grad 

Teil-
nehmer 

TourenleiterIn 

 Januar 

So 07. Eisklettern  K   Kurt Krummenacher 
Mi 10. Pistenskifahren  S   Heinz Bally 
Sa 13. - So 14. Lawinenkurs  C  JO F. Leimer / R. Allemann 
Mi 17. Skitour Jura  S L  Heinz Gäggeler 
So 21. Berner Oberland  S WS  Pedro Miguel 
Mi 24. Mont Raimeux  Sch WT2  Sepp Baumgartner 
Fr 26. Generalversammlung     Vorstand 
So 28. Gantrisch  S WS  Patrik Mosimann 
Mi 31. Jurawanderung 1. Etappe  W T1  Heidi Baumgartner 

 

Februar 

      So 04. Diemtigtal Light  S WS  Roman Allemann 
Mi 07. Skitour Jura  S L   Heinz Bally 
Sa 10. - So 11. Lidernenhütte  S ZS-  Pedro Miguel 
So 11. Pfyffe Panoramatrail Gantrischgebiet  Sch WT2  Sepp Baumgartner 
Mi 14. Niederhorn  Sch WT2  Heinz Gäggeler 
So 18. - Sa 24. Senioren Skitourenwoche  

Silvretta-Bielerhöhe 
 S L-WS Fü Ruedi Forster 

So 18. Diemtigtal Spezial  S ZS+  Madeleine Lanz 
So 25. Eggenmandli  S S  Peter Moll 
Mi 28. Jurawanderung 2. Etappe  W T1  Heidi Baumgartner 
 

März 

      So 04. Pointe d'Euzanne  S ZS  Peter Moll 
So 04. Sparrenmoos  Sch WT2  Sepp Baumgartner 
Mi 07. Mont Soleil - La Ferrière  Sch WT1  Sepp Baumgarner 
So 11. Brandlammhorn  S  ZS+  Madeleine Lanz 

Mi 14. Skitour Voralpen  S L  Heinz Bally 
So 18. Bunderspitz  S  WS   Patrik Mosimann 

Mi 21. Porrentruy - Lugnez mit Senioren  W T1 Mi + Se Sepp Baumgartner 

Sa 24. Eröffnungstour  W T1  Bruno Henzi 
Sa 24. - So 25. Mont Vélan  S  WS+  Madeleine Lanz 

Mi 28. Jurawanderung 3. Etappe  W T2  Heidi Baumgartner 
 

Klettertraining: Jeden Mittwoch vom 4. April - 12. September    JO Urs Schwab 

Treffpunkt : 17.00 Uhr Boccia-Halle. Infos am Di per SMS     
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April 

     So 01. - Mo 02. Weissmies   S ZS+  Madeleine Lanz 
Fr 06. Knüppelkurs  C   Urs Rihs 
Mi 11. Le Glacière de Monlési  W T3  Sepp Baumgartner 
Sa 14. - Fr 20. Mont Blanc Skitourenwoche  S S Fü Pedro Miguel 
Mi 18. Muntelier - Avenches (mit Senioren)  W T1 Mi + Se Sepp Baumgartner 

Mi 25. Jurawanderung 4. Etappe  W T2  Heidi Baumgartner 
Sa 28. Holzertag     Hüttenkommission 
So 29. Vorder Tierberg  S SS  Madeleine Lanz 
 

Mai 

     Sa 05. Chaletreinigung  W   Hüttenkommission 

Mi 09. St. Croix - Les Verriéres  W T1  Jean-Michel Notz 

Do 10. - So 13. Auffahrtsklettern  K div.  Urs Schwab 

Sa 12. Bielersee - Besichtigung Kraftwerk Hagneck W T1  Matthias Kunz 

Mi 23. Jurawanderung 5. Etappe  W T2  Heidi Baumgartner 
Fr 25. - Fr 01. Wanderwoche Kreta  W T1-T3  Heidi + Heinz Gäggeler 
So 27. Voralpen  K   Kurt Krummenacher 
 

Juni 

     Mi 06. Über d'Hürleni  B T3  Heidi Gäggeler 
So 10. Eiskurs  C   Markus Niggeler 
Fr 15. Sektionsversammlung 

im Rest. Unterer Grenchenberg 

Matthias Kunz 

So 17. Klettern 'wo es schön ist'  K div.  Urs Schwab 
Mi 20. Jurawanderung 6. Etappe  W T2  Heidi Baumgartner 
So 24. Obere Bielenlücke  H L  Madeleine Lanz 
Sa 30. - So 01. Sackhorn - Tschingelhorn  H ZS-  Markus Niggeler 
 

Juli 

     Mi 04. Niesen über Ahorni  B T3  Sepp Baumgartner 
So 08. Untertalstock  K 4+ - 6+ Madeleine Lanz 
Mi 18. Jurawanderung 7. Etappe  W T2  Heidi Baumgartner 
Sa 14. - So 15. Hohbärghorn - Nadelhornüberschreitung H ZS   Urs Rihs 
So 29. Gemmenalphorn über Bärenpfad  B T3  Vreni Schär 
So 29. - So 05. Monte Rosa Süd  H ZS+ Fü Pedro Miguel  
 

August 

     Mi 08. Lobhornhütte  B T3  Helen Leimer 
So 12. Lochberg  K 5c  Urs Rihs 
So 12. Le Toûno VS  B T3  Sepp Baumgartner 
Mi 15. Jurawanderung 8. Etappe  W T2  Heidi Baumgartner 
Sa 18. - So 19. Dammastock  H ZS+  Madeleine Lanz 
Mi 22. Gerihore / Sattelhore  W T3  Jean-Michel Notz 
Mi 29. - Do 30. Mutthornhütte  H WS  Heinz Gäggeler 
 

September 

     Fr 31. - So 02. Grenchner Fest 2018     Vorstand 

Sa 01. - So 09. Kletterwoche Dolomiten  K div. Fü Urs Schwab 

Sa 01. - So 02. Germannrippe  K ZS+  Markus Niggeler 
Mi 05. Gelmerhütte  B T3  Sepp Baumgartner 

So 09. Eggishorn  KS K3  Madeleine Lanz 

Mi 12. Jubiläumstour mit Senioren  W T1 Mi + Se Sepp Baumgartner 
Margrit Tièche 

So 16. Perrons de Vallorcine  K 4a mit JO Fabian Leimer 
So 23. Murmelsplanggstock  B T5  Madeleine Lanz 

Mi 26. Jurawanderung 9. Etappe  W T2  Heidi Baumgartner 
So 30. Jura   MTB   Peter Moll 
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Oktober 

     Mi 10. Bergtour im Urnerland  B T3  Margrit Hofstetter 

So 14. Wallis oder BeO  MTB   Madeleine Lanz 

Mi 17. Zwingen - Seewen (Museum) 
mit Senioren 

 W T1 Mi + Se Sepp Baumgartner 

Mi 24. Jurawanderung 10. Etappe  W T2  Heidi Baumgartner 

 

November 

     Sa 03. Holzertag     Hüttenkommission 

Mi 07. Fonduewanderung  W T2  Sepp Baumgartner 

Fr 09. Sektionsversammlung 
im Rest. Airport 

Matthias Kunz 

Sa 17. Schlusstour  W T2  Marianne Flüeli 

Mi 21. Jurawanderung 11. Etappe  W T2  Heidi Baumgartner 
 

Dezember 

     Mi 05. Zum Chalet  W T2  Sepp Baumgartner 
Mi 26. - So 30. Weihnachtsskitourenwoche  S WS  Roman Allemann 
 

Januar 2019 

Mi 09. Skifahren Piste  S   Heinz Bally 
So 13. Gemmenalphorn  S WS+  Fabian Leimer 
Mi 16. Weissenstein - Grenchenberg  Sch WT2  Sepp Baumgartner 
Sa 19. - So 20. Lawinenkurs  S  L C R. Allemann / F. Leimer 
Mi 23. Skitour Jura oder Voralpen  Sch L  Heinz Gäggeler 

Fr 25. Generalversammlung     Sektion 
So 27. Anfängerskitour  S WS  Heinz Bally 

Mi 30. Jurawanderung 12. Etappe  W T1  Heidi Baumgartner 
 

Datum SeniorI nnen    Art Schw. 
Grad 

Teil-
nehmer 

TourenleiterIn 

 

Januar 

Mi 17. Eröffnungstour / Jahresversammlung  W T1  Margrit Tièche 
Fr 26. Generalversammlung SAC     Sektion 
 

Februar 

Mi 07. Wangen a.A. - Berken - Bannwil - 
Aarwangen 

W T1  Peter Hess 

Mi 21. Aaarewanderung: Belpmoos-
Felsenau 

 W T1  Verena Meier 

 

März 

Mi 07. Lavaux: St.Saphorin-Lutry  W T1  Jean-Michel Notz 
Mi 21. Porrentruy-Courchavon-Coeuve-Les 

Côtares-Lugnez (mit B-Tour) 
 W T1 Mi + Se Sepp Baumgartner 

  
April 

Mi 04. Burgdorf-Lützelflüh  W T1  Georges Imoberdorf 
Mi 18. Muntelier-Murten-Avenches-Faoug-

Avenches La Plage-Avenches 
Domdidier (mit B-Tour) 

 W T1 Mi + Se Sepp Baumgartner 

 

Mai 

Mi 02. Günsberg-Niederbipp  W T1  Verena Baur 
Mi 16. Bowil-Chüderhüsi-Würzbrunnen-

Röthenbach 
 W T1  Peter Hess 

Mi 30. Aesch-Blauen-Zwingen-Laufen  W T1  Verena Meier 
 



14 

 
Juni 

Mi 13. Diegten-Naturpark Chilpen-
Läufelfingen 

W T1  Kajo Reic 

Mi 27. - Do 28. 2-Tagestour Maighels-Hütte 
Graubünden 

W T1  Verena Baur 

 

Juli 

Mi 11. First - Grosse Scheidegg  W T1  Jean-Michel Notz 
Mi 25. Amdener Höhenweg  W T1  Margrit Tièche 
 

August 

Mi 08. Trubschachen - Risisegg  W T1  Kajo Reic 
Mi 22. Pick Nick  W T1  Anita Pilloud 
So 26. - So 02. Wanderwoche  W T1  Georges Imoberdorf 
 

September 

Mi 05. Boncourt-Montignez-Sur le Mont- 
Coeuve 

 W T1  Margrit Tièche 

Mi 12. Jubiläumstour mit Ziel SAC Chalet 
Sternmarsch mit 3 Gruppen 

W T1 Mi + Se Sepp Baumgartner 
Margrit Tièche 

Mi 19. Jaunbachschlucht Schokofabrik Cailler W T1  Georges Imoberdorf 
 

Oktober 

Mi 03. Fleury Plausch SAC Hütte  W T1  Ines Fleury 
Mi 17. Zwingen-Grellingen-Seewen (Museum) W T1 Mi + Se Sepp Baumgartner 
Mi 31. Englisberg-Bütschelegg über den 

Längenberg 
W T1  Georges Imoberdorf 

  
November 

Mi 14. Geburtstägeler  W T1  Jean-Michel Notz 
Mi 28. Wiler-Kräiligen-Küttigkofen-Mülital-

Tscheppach-Bibern 
 W T1  Verena Baur 

 

Dezember 

Mi 12. Schlusstour  W T1  Anita Pilloud 
       
Januar 2019       
Mi 23. Eröffnungstour & Jahresversammlung  W T1  Margrit Tièche 
Fr 25. Generalversammlung  W T1  Sektion 

 Datum JO   Art Schw. 
Grad 

Teil-
nehmer 

TourenleiterIn 

   Januar       
Sa 13. - So 14. Lawinenkurs  C   F. Leimer / R. Allemann 
       
Februar       
Sa 03. Skifahren Piste  S   Gabriel Urech 
       
März       
Do 29. - Mo 02. Osterlager  K   Philip Renfer 

Klettertraining: Jeden Mittwoch vom 4. April - 12. September    JO Urs Schwab 

Treffpunkt : 17.00 Uhr Boccia-Halle. Infos am Di per SMS     

April 
Fr 06. Knüppelkurs  C   Urs Rihs 
So 22. Klettern Jura  K 5a  Lukas Zürcher 

 Mai       
Sa 05. Arête Speciale Moutier  K 5b  Nina Ruef 
       
Juni       
So 03. Hardergrat  W T4  Pascal Leimer 
So 10. Eiskurs  C   Markus Niggeler 
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Juli       
So 29. Klettersteig Schwarzhorn  KS K2-

K3 
 Rebekka Moll 

       
August       
Sa 25. - So 26. Ewigschneehorn  H WS  Nina Ruef 
       
September       
Sa 15. Bouldern mit KIBE  K   Fabian Leimer 
So 16. Perrons de Vallorcine  K 4a  Fabian Leimer 
       
Oktober       
So 14. Üschenen  K 5a  Fabian Leimer 
So 21. Biketour  MTB   Philippe Hayoz 
       
November       
Sa 15. Klettern Orvin  K 5a - 6a Fabian Leimer 
       
Dezember       
Sa 08. - So 09. JO-Weihnachten     Fabian Leimer 
       
Januar 2019       
So 13. Gemmenalphorn  S WS+  Fabian Leimer 
Sa 19. - So 20. Lawinenkurs  S  L C R. Allemann / F. Leimer 

 Datum KiBe    Art Schw. 
Grad 

Teil-
nehmer 

TourenleiterIn 

 Februar 

Sa 24. Halle K Philip Renfer 

 März 

Sa 10. Oberdorf SO oder Halle K Philip Renfer 

 April 

Sa 21. La Rochette K Philip Renfer 

 Mai 

Sa 26. Saint Blaise K Phliip Renfer 

 Juni 

Sa 16. Klus Balsthal K Phliip Renfer 

 August 

Sa 18. Saint Blaise K Philip Renfer 

 September 

Sa 15. Bouldern mit JO K Fabian Leimer 

 Oktober 

Sa 20. Fels oder Kletterhalle K Philip Renfer 

 November 

Sa 17. O-Bloc Bern K Philip Renfer 

 Dezember 

Sa 08. - So 09. JO Weihnachten Philip Renfer 
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Wenn nicht zustellbar, Retour an:   
Regina Stauffer, Tulpenstrasse 11, 2540 Grenchen 

 

 

 
 

 
 

Unser Hauptsponsor: 

  Felca AG, Grenchen 
 

Firmen und Vereine: 
Bäckerei, Konditorei Egli Beck, Grenchen 
BGU Busbetrieb, Grenchen 
Bolliger + Co. AG, Grenchen 
Chirico & Partner, Grenchen 
Grütter+Willi AG / Schreinerei Schwarz / Piatti H. 
Häberli AG, Federnfabrikation, Grenchen 
Hetzel Maler + Gipser AG, Grenchen  
Hocke & Würsch GmbH, Malergeschäft, Grenchen 
Hotel/Restaurant Airport, Grenchen 
Huser & Meissgeier, Physiotherapie, Lengnau 
Kaufmann Transporte AG, Grenchen 
Kümin Baumpflege, Lengnau 
Metzgerei Guex, Grenchen  
Messmer Metallbau, Bettlach 
Miguel Pedro, Malergeschäft, Bettlach und Lengnau 
Radac AG, Grenchen  
Raiffeisenbank Weissenstein, Langendorf  
 

 
 
Restaurant AU VIEUX GRENIER, Plagne 
Restaurant Bettlachberg, Bettlach  
Restaurant Obergrenchenberg, A. Schmidig  
Restaurant Romontberg, Fam. Sperisen 
Restaurant Stierenberg, Kuhn P.+V. 
Restaurant Untergrenchenberg, Fam. Schneider  
Schilt Elektro, Grenchen  
Schreinerei Spahr, René Rodel, Lengnau 
Velo Süd, Moll Peter, Grenchen 
Werder Elektro AG, Grenchen 
Zaugg Peter, Schlosserei, Grenchen 
 

Private: 

Heidi und Heinz Gäggeler, Brugg 
 
 
 
 
 
 
 

 

Spenden für die Herausgabe der Clubnachrichten auf PC 45–2769–4 Schweizerischer Alpenclub,  
Sektion Grenchen, 2540 Grenchen. 
  

Impressum: 
Redaktion:  Jean-Michel Notz, Erlenstrasse 18, 2540 Grenchen, redaktion@sac-grenchen.ch 
Präsident:  Matthias Kunz, St. Klemenzstrasse 10, 2544 Bettlach, 079 643 09 39  
Kassier:  Beat Imoberdorf, Riedstrasse 14, 2544 Bettlach, Telefon 032 544 09 17 
Adressänderungen:  
Regina Stauffer, Tulpenstrasse 11, 2540 Grenchen, regina.stauffer@gmail.com, Telefon 032 510 10 83 
Druck und Versand:  fotoryf GmbH, Bettlachstrasse 2, 2540 Grenchen, Telefon 032 652 53 46 
Erscheint zehn Mal jährlich. Das Abonnement ist im Mitgliederbeitrag inbegriffen.  
 

 

Unsere  Gönner  und  Spender  machen  diese  
Clubnachrichten möglich. Bitte berücksichtigt 
sie beim nächsten Einkauf oder Auftrag.  
  Herzlichen Dank. 
 
 SAC Sektion Grenchen 
 Euer Vorstand 


